
Neugründung des Vereins 1991

Bis zum Jahre 1991 gab es in der Stadt Dresden keinen Verein, der sich mit dem 
Tourismus beschäftigte. 
Nach dem Fall der Mauer fanden sich Beherbergungsbetriebe, gastronomische 
Einrichtungen und touristische Existenzgründer in einer vergleichbaren wirtschaftlichen 
Lage wieder. Daraus entwickelte sich bald eine enge Zusammenarbeit, wobei man 
gemeinsame Aktivitäten anstrebte, um Gäste für die Stadt zu gewinnen. 

Diese Kooperation bildete den Grundstein für die Gründung des Tourismusvereins, der 
sich am 19. März 1991 zum "Fremdenverkehrsverein Dresden e.V." zusammenschloß. Er 
sieht sich als Nachfolger des 1875 gegründeten "Vereins Einheimischer und Fremder zur 
Wahrung gegenseitiger Interessen".


